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Geographie
Berlins markanter Bezugspunkt, das Rote Rathaus, hat die geographische Lage: 

52° 31′ 7″ nördliche Breite, 13° 24′ 30″ östliche Länge. Die größte Ausdehnung des 

Stadtgebiets in Ost-West-Richtung beträgt rund 45 Kilometer, in Nord-Süd-Richtung 

etwa 38 Kilometer. Die Fläche Berlins beträgt 892 km². Die Stadt ist vollständig vom 

Land Brandenburg umgeben und liegt etwa 70 Kilometer westlich der Grenze zur 

Republik Polen.

Berlin befindet sich in einer glazial geprägten Landschaft. Das historische Zentrum liegt 

an der schmalsten und damit verkehrsgünstigsten Stelle des Warschau-Berliner 

Urstromtals, das Berlin vom Südosten zum Nordwesten hin durchquert und von der 

Spree in Ost-West-Richtung durchflossen wird. Der nordöstliche Teil Berlins liegt auf der 

Hochebene des Barnim, knapp die Hälfte der Stadtfläche im südwestlichen Bereich liegt 

auf der Hochebene des Teltow. Der westlichste Bezirk, Spandau, verteilt sich auf das 

Berliner Urstromtal, das Brandenburg-Potsdamer Havelgebiet und die Zehdenick-

Spandauer Havelniederung. Die Landschaft Berlins entstand im Eiszeitalter während der 

jüngsten Vereisungsphase, der Weichseleiszeit. Vor etwa 20.000 Jahren war das Gebiet 

Berlins noch vom mehrere 100 Meter mächtigen skandinavischen Eisschild bedeckt. 

Beim Rückschmelzen des Gletschers entstand vor etwa 18.000 Jahren das Berliner 

Urstromtal.
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Reliefkarte von Berlin

Berlin ist geprägt durch viele Fließgewässer und Seen. Im Bezirk Spandau mündet die 

Spree in die Havel, die den Westen Berlins in Nord-Süd-Richtung durchfließt. Berliner 

Nebenflüsse der Spree sind die Panke, die Dahme, die Wuhle und die Erpe. Der 

Flusslauf der Havel, eigentlich eine glaziale Rinne, ähnelt dabei oft einer 

Seenlandschaft; die größten Ausbuchtungen bilden der Tegeler See und der Große 

Wannsee. Jeweils zum Teil in Berlin liegen die der Havel zufließenden Bäche Tegeler 

Fließ und Bäke.

Die höchsten Erhebungen Berlins sind als höchste natürliche Bodenerhebung der Große 

Müggelberg (115 m ü. NHN) im Bezirk Treptow-Köpenick, die aus Bau-Abraum 

entstandenen Arkenberge (122 m ü. NHN) im Bezirk Pankow, der aus Trümmerschutt 

des Zweiten Weltkriegs aufgeschüttete Teufelsberg (120 m ü. NHN) im Bezirk 

Charlottenburg-Wilmersdorf und die Ahrensfelder Berge (114 m ü. NHN) im 

Landschaftspark Wuhletal im Bezirk Marzahn-Hellersdorf
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

Parkanlagen, Zoos, Schutzgebiete
Berlin besitzt neben ausgedehnten Waldgebieten im Westen und Südosten des 

Stadtgebietes (Berliner Forsten) viele große Parkanlagen. Da auch fast alle Straßen von 

Bäumen gesäumt sind, gilt Berlin als besonders grüne Stadt.

In Berlin gibt es insgesamt rund 440.000 Straßenbäume, darunter 153.000 Linden, 

82.000 Ahornbäume, 35.000 Eichen, 25.000 Platanen und 21.000 Kastanien.[28] Die 

über 2500 öffentlichen Grün-, Erholungs- und Parkanlagen haben eine Gesamtfläche 

von über 5500 Hektar und bieten vielfältige Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten.

Botanischer Garten in Lichterfelde

Im Zentrum der Stadt liegt der Große Tiergarten. Er ist die älteste und mit 210 Hektar 

zweitgrößte und bedeutendste Parkanlage Berlins und wurde im Verlauf von mehr als 

500 Jahren gestaltet.
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 Ursprünglich ein ausgedehntes Waldareal vor den Toren der
Stadt, genutzt von den preußischen Adeligen als Jagd- und 
Ausrittgebiet, wurde dieses nach und nach von der
Stadtentwickl

 ung umschlossen. Heute erstreckt sich der Park vom Bahnhof
Zoo bis zum Brandenburger Tor und grenzt direkt an das 
Regierungsviertel. Einige große Straßen durchschneiden den 
Tiergarten, darunter die Straße des 17. Juni als Ost-West-
Achse. Sie kreuzen sich am Großen Stern, in dessen Mitte seit
1939 die Siegessäule steht. Der Große Tiergarten hat die 
Gestalt einer naturnahen Parklandschaft: Charakteristisch
sind die weiten, von kleinen Wasserläufen durchzogenen und 
mit Baumgruppen bestandenen Rasenflächen sowie die Seen 
mit kleinen Inseln und zahlreichen Brücken und Alleen. 
Anlagen wie der Englische Garten, die Luiseninsel und der
Rosengarten setzen an einigen Stellen schmuckgärtnerische
Akzente.
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Der Zoologische Garten gilt als artenreichster Zoo der Welt.

Neben dem Tiergarten gehört der Treptower Park im Südosten Berlins zu den 

bedeutendsten Parks der Stadt. Er wurde von 1876 bis 1882 vom ersten 

Berliner Gartenbaudirektor Gustav Meyer angelegt und war 1896 Schauplatz 

der Großen Berliner Gewerbeausstellung. Die weite an der Spree sich 

hinziehende Gartenlandschaft ist eines der beliebtesten Ausflugsziele der 

Berliner, nicht zuletzt auch wegen der bereits 1821/1822 von Carl Ferdinand 

Langhans als Gasthaus an der Spree erbauten heutigen Gaststätte Zenner.

Die größte als Park bezeichnete Anlage Berlins ist der Tempelhofer Park, der 

auf dem ehemaligen Flughafen Tempelhof entstand.
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Eine Besonderheit unter den Parks ist der Botanische Garten Berlin. Im Südwesten 

der Stadt gelegen, wird er neben seiner wissenschaftlichen Bestimmung (er gehört 

zur Freien Universität Berlin) auch als Erholungspark genutzt. Die 

Vorgängereinrichtung existierte bereits seit 1697 auf dem Gelände des heutigen 

Kleist-Parks in Schöneberg. Ab 1897 erfolgte der Bau der neuen Parkanlage in 

Dahlem und Groß-Lichterfelde] aber nach dem Groß-Berlin-Gesetz von 1920 und 

der Gebietsreform von 1938 liegt der Botanische Garten heute im Ortsteil 

Lichterfelde. Mit einer Fläche von über 43 Hektar und etwa 22.000 verschiedenen 

Pflanzenarten ist er der drittgrößte Botanische Garten der Welt. Das 25 Meter hohe, 

30 Meter breite, und 60 Meter lange Große Tropenhaus ist das höchste 

Gewächshaus der Welt.
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 Die Gärten der Welt im Erholungspark Marzahn (Chinesischer Garten)

 Außerdem verfügt Berlin über mehrere zoologische Einrichtungen: den 
Zoologischen Garten nebst Aquarium und den Tierpark. Der bereits 1844 
an der damaligen Stadtgrenze zu Charlottenburg eröffnete Zoologische 
Garten ist der älteste Zoo Deutschlands und zugleich der artenreichste der 
Welt (rund 15.000 Tiere in 1500 Arten). Der wesentlich jüngere Tierpark 
verdankt seine Entstehung der Teilung Deutschlands nach dem Zweiten 
Weltkrieg: Weil der Zoologische Garten im britischen Sektor der Stadt lag, 
fehlte der Hauptstadt der DDR eine eigene tiergärtnerische Einrichtung. 
1954 wurde daher in Friedrichsfelde ein Tierpark auf dem früheren 
Gelände des Schlossparks Friedrichsfelde eröffnet. Er ist mit 160 Hektar
der größte Landschaftstiergarten Europas.

 Weitere Parkanlagen in Berlin sind die Schlossgärten in Charlottenburg, 
Glienicke und auf der Pfaueninsel (die letzten beiden gehören zum 
UNESCO-Welterbe), die historischen Parkanlagen Lustgarten, 
Viktoriapark, Rudolph-Wilde-Park und Schillerpark und die zahlreichen 
großen Volksgärten. Im Britzer Garten fand 1985 die Bundesgartenschau
statt, im Erholungspark Marzahn 1987 die Berliner Gartenschau. Dort soll 
2017 auch die Internationale Gartenausstellung durchgeführt werden. Der 
Mauerpark auf dem ehemaligen Todesstreifen der Berliner Mauer, das 
Naturschutzgebiet Schöneberger Südgelände, der Görlitzer Park und der 
Spreebogenpark gehören zu den jüngeren Parkanlagen Berlins.
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 Hochschulen

 Berlin besitzt eine hohe Konzentration von Wissenschafts- und 
Forschungseinrichtungen. In der Stadt studieren im Wintersemester
2012/13 an insgesamt 31 Universitäten und Hochschulen, darunter
vier Kunsthochschulen, rund 160.000 Studenten.[149] Die vier
Berliner Universitäten stellen gemeinsam etwa 100.000 Studenten
(Stand: WS 2008/2009). Es sind die Humboldt-Universität zu Berlin
mit rund 27.000 Studenten (ohne Charité), die Freie Universität
Berlin mit rund 31.500 Studenten (ohne Charité), die Technische
Universität Berlin mit rund 27.000 Studenten sowie die Universität
der Künste Berlin mit etwa 4500 Studenten. An der Charité
studieren rund 7.200 Studenten. Weiterhin besitzen auch die 
European School of Management and Technology (ESMT), die 
Steinbeis-Hochschule Berlin und der ESCP Europe Campus Berlin
Promotionsrecht und somit Universitätsstatus.

https://de.wikipedia.org/wiki/Wissenschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Forschung
https://de.wikipedia.org/wiki/Kunsthochschule
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Humboldt-Universit%C3%A4t_zu_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Charit%C3%A9
https://de.wikipedia.org/wiki/Freie_Universit%C3%A4t_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Technische_Universit%C3%A4t_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Universit%C3%A4t_der_K%C3%BCnste_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/European_School_of_Management_and_Technology
https://de.wikipedia.org/wiki/Steinbeis-Hochschule_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/ESCP_Europe_Campus_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Universit%C3%A4ten_und_gleichgestellte_Hochschulen



